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Herren Kreisliga A Gr. 2

TV Zuffenhausen III : TTC Stuttgart 
Montag, 19.09.2022, 19:15 Uhr

Buckenmaier fixiert zwei Punkte für den TV Zuffenhausen III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TV Zuffenhausen III
im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen den TTC Stuttgart endgültig fest.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lange dagegenhalten konnten Polski / Buckenmaier beim 2:3 gegen
Petrovic / Wörner. Das Spiel verloren Polski / Buckenmaier dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Olt /
Ahmed hatten im Doppel gegen Sakallah / Schmäschke am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Es dauerte eine Weile, bis Koch / Hartmann ihr 3:2 gegen Irrling / Richter unter
Dach und Fach hatten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Jens
Olt hatte im Spiel gegen Mohamed Sakallah am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Ilija Polski die Partie gegen
Milan Petrovic noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Dann ging es beim Spielstand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Andreas Koch gewann sein Spiel gegen
Philipp Irrling überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Beim auf Basis
der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Karl-Heinz Schmäschke fand indessen Ralf
Buckenmaier von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Kurz musste
er zittern, aber letztlich war Joachim Hartmann beim 11:6, 9:11, 11:7, 11:3 gegen Oliver Richter doch
überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Jamil Ahmed hatte am Nachbartisch gegen Sven Wörner bei seinem 3:0 keine Probleme. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Unglücklich war Jens Olt in der Partie gegen Milan
Petrovic, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Petrovic mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Keine Chancen ließ Ilija
Polski daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Mohamed Sakallah. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Andreas Koch die Partie gegen Karl-Heinz Schmäschke, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Recht kurzen Prozess machte anschließend
Ralf Buckenmaier beim 11:7, 11:7, 11:8 mit Philipp Irrling und gewann die Partie damit nach Sätzen
klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Der 9:4-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2022 gegen den
ASV Botnang, während der TTC Stuttgart am 26.09.2022 gegen den TSV Stuttgart-Mühlhausen IV
antritt.

 Statistik:
 TV Zuffenhausen III

Doppel: Polski / Buckenmaier 0:1, Olt / Ahmed 1:0, Koch / Hartmann 1:0 
Einzel: J. Olt 1:1, I. Polski 2:0, A. Koch 1:1, R. Buckenmaier 1:1, J. Hartmann 1:0, J. Ahmed 1:0 

 TTC Stuttgart
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Doppel: Sakallah / Schmäschke 0:1, Petrovic / Wörner 1:0, Irrling / Richter 0:1 
Einzel: M. Petrovic 1:1, M. Sakallah 0:2, K. Schmäschke 2:0, P. Irrling 0:2, S. Wörner 0:1, O. Richter
0:1


